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Herr Dr. G. Friese vermittelte uns die Übergabe und Bearbeitung des Materials aus 
der Familie Stratiomyidae, das von der Albanien-Expedition des Deutschen Entomolo- 
gischen Institutes (D E I) im Jahre 1961 gesammelt wurde. Dieses Material besteht aus 
205 Individuen und ist vom qualitativen Standpunkt derart interessant, daß es als 
Anregung für die Revision aller palaearktischen Arten der Gattung Lasiopa Brülle  diente. 
Außer den anderen Ergebnissen resultierte daraus noch die Beschreibung einer neuen 
Unterart aus dem Material des DEI, die zusammen m it der erwähnten Revision in einer 
selbständigen Arbeit in dieser Zeitschrift (1967) erscheint. Zu dem albanischen Material 
des D E I haben wir noch die Angabe über ein Exemplar der Art Chloromyia melampogon 
(Z eller ), welches wir in der Albanienausbeute von Dr. J. Moucha (Praha) feststellen 
konnten, beigefügt.

In unserer Arbeit wird auch übersichtlich die bisherige Erforschung der Familie Stratio­
myidae in Albanien und in den übrigen Staaten der Balkanhalbinsel kritisch behandelt. 
Gleichzeitig bringen wir noch einige taxonomisehe Bemerkungen zu Nemotelus panthe- 
rinus (L inste), sowie eine ausführliche Übersicht der bisher bekannten Stratiomyiden aus 
Albanien nach den Literaturangaben und auf Grund des von uns untersuchten Materials.

Übersicht der Erforschung der Stratiomyiden Albaniens und der Balkanhalbinsel

Die Arten der Familie Stratiomyidae sind vorwiegend wärmeliebend und 
erreichen die größte quantitative und spezifische Entwicklung vor allem in der 
subtropischen und tropischen Zone. Wir sehen schon in der Fauna der Balkan­
halbinsel eine wesentliche Bereicherung um zahlreiche mediterrane Formen und 
auch die quantitative Zusammensetzung der Lebensgemeinschaften ist stark 
ausgeprägt im Vergleich zur Fauna dieser Familie in Mitteleuropa. Im  Vergleich 
mit Mitteleuropa ist natürlich die ganze Balkanhalbinsel dipterologisch wesent­
lich weniger erforscht und außer der faunistischen Forschung bleibt auch noch 
eine Reihe von taxonomischen Problemen offen.

Albanien
Schon ScHiifEB (1855) bringt Angaben über das Vorkommen von Alliocera 

graeca Saundeks, Stratiomys longicornis (Scopoli) und Adoxomyia dahli (Meigen) 
aus Albanien. Die Lokalität der ersteren liegt, wie der Original quelle von Saun-
34*
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Dees (1845) zu entnehmen ist, jedoch auf dem heutigen Staatsgebiet von Griechen­
land. Die übrigen zwei Angaben sind ebenfalls mit Vorbehalt zu werten, weil sie 
nicht näher beschrieben sind und das Staatsgebiet Albaniens inzwischen eine 
komplizierte historische Entwicklung durchmachte. Die letztgenannte Art 
gehört überdies noch zu einer taxonomisch schwierigen Gattung (vergl. Llnditer, 
1938 und Dusek & Rozkosny, 1963), so daß das tatsächliche Vorkommen dieser 
Art in Albanien noch bestätigt werden muß. Lmtoter zitiert in seiner Mono­
graphie der palaearktischen Stratiomyiden (1938) nur drei Arten aus Albanien: 
Eulalia flavissima (Rossi) ohne nähere Angaben und Nemotelus obscuripes L oew 
und Nemotelus notatus Zetterstedt von der Lokalität Durazzo nach dem Mate­
rial der Albanien-Expedition von K arnw 1917 (Naturhistorisches Museum 
Wien). Szilady (1940), der die Dipteren der Albanien-Expedition von Csik i 
1916 — 1918 bearbeitete, nennt zusammen zehn Stratiomyiiden-Arten. Nur die 
genannten Fundorte von Chloromyia melampogon (Zeller), Eulalia flavissima 
(Rossx) und Eulalia viridula (Lo w e ) liegen jedoch auf dem heutigen Gebiete von 
Albanien. Die Fundorte der übrigen Arten gehören heute zu Jugoslawien 
(Montenegro und Südserbien).

Jugoslawien
Von den übrigen Balkan-Staaten sind die Stratiomyiden relativ am besten 

aus Jugoslawien bekannt, und zwar vor allem aus den Küstengebieten Kroatiens 
(inkl. Dalmatien und Istrien). Aus Istrien beschrieb schon Meigen (1822) die 
Art Stratiomys septemguttata MeIgen (synonym zu Eulalia annulata Meigew) 
und Loew (1846) gibt die Patriaangabe „Dalmatien“  für die Arten Nemotelus 
brachystomus L oew und Odontomyia personata Loew ( = Eulalia viridula personata 
Loew) an. Derselbe Autor (Loew, 1855) beschrieb später aus Dalmatien die bis­
her nicht geklärte Art Oeosargus albibarbus (Loew). Unter dem Namen Stratio­
mys clavicornis Egger brachte Egger (1854) für Dalmatien den Befund von 
Alliocera graeca Sauxtders. Derselbe beschrieb später (Egger, 1859) aus Dal­
matien die Arten Stratiomys erythrocera (synonym zu S. ruficornis sublunata 
L oew), Nemotelus luteicornis und Nemotelus crenatus, alle auf Grund des von 
Fraxjejsteeld gesammelten Materials. Dieses diente als Unterlage auch für die 
Angaben von Schwer (1855), der für Jugoslawien insgesamt 27 Arten von 
Stratiomyiiden nennt. In seinem späteren berühmten Werk (Schixter, 1862) 
vermehrte er die aus Jugoslawien bekannte Artenzahl um weitere sechs Arten. 
Besonders interessant ist die Angabe über das Vorkommen der seltenen Gebirgs- 
art Exodontha dubia (Zetterstedt) aus Tolmin (Slowenien). Jaenlcke (1866) 
nennt aus Dalmatien sechs Arten in seinen Bemerkungen zu den europäischen 
Stratiomyiden, von denen die ganz häufigen Arten Stratiomys chamaeleon 
(L owe ) und Eulalia angulata (Meigext) erstmals für Jugoslawien genannt 
werden.

Strobl (1893) veröffentlichte die Resultate seiner Reisen in den Jahren 1879 
und 1883 durch Kroatien und hier wieder vor allem aus Dalmatien. Er nennt 
zusammen elf Stratomyidenarten. Als problematisch erscheint nur die Angabe
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über Lasiopa manni Mik , die bisher nachweisbar nur in Kleinasien vorkommt. 
Einen wesentlichen faunistischen Beitrag für Jugoslawien bedeutete die Arbeit 
von Stkobl (1898), die sich auf das Material der Sammlungen des Museums in 
Sarajevo, als auch auf das von Thaliiammer auf seinen Reisen durch Jugo­
slawien gesammelte Material stützt. Schließlich gründete sich diese Arbeit 
auch auf Strobls eigenes Material seiner Reisen durch Kroatien in den Jahren 
1879 und 1897. Er bereicherte wieder die faunistischen Kenntnisse des relativ 
gut durchforschten Gebietes Kroatiens (die dalmatinische Küste), brachte Anga­
ben über das Vorkommen von weiteren sechs Arten und legte die Grundlagen 
für eine faunistische Erforschung dieser Familie in Bosnien und Herzegowina, 
von wo er gleich 28 Arten als neu für dieses Gebiet nennt. Aus Kroatien bringt 
auch Thalhammer (1899) in seiner Übersicht zwölf Stratiomyidenarten, wobei 
jedoch nur die Angabe von Nemotelus nigrinus Fallen" neu für Kroatien ist.

In einem weiteren ausführlichen Verzeichnis veröffentlichte Strobl (1902) 
weitere neue Angaben für Dalmatien auf Grund seines eigenen Materials, wie 
auch auf Grund der Ausbeuten von Erber, GASPARRrsri, Novak und Siebeck. 
Er gibt auch weitere Lokalitäten für Bosnien und Herzegowina an und bringt 
neue Angaben aus Serbien nach dem von H ile gesammelten Material sowie aus 
verschiedenen Gebieten des Balkans nach dem von Apfelbeck: gesammelten 
Material. Aus Montenegro beschreibt Strobl die Art Odontomyia byzantina 
Strobl (synonym zu Eulalia cephalonica Strobl). In den beiden Arbeiten 
bereicherte Strobl die Kenntnis von der Fauna Jugoslawiens um weitere 
13 Stratiomyiden-Arten.

Die bereits von Strobl (1893) zitierte Art Lasiopa manni Mik  gibt erneut 
Zerny (1920) für Dalmatien an. Auf Grund der Revision des palaearktischen 
Materials der Gattung Lasiopa sind wir der Meinung, daß Lasiopa manni auf 
der Balkanhalbinsel nicht vorkommt, und daß es sich offenbar um eine ver­
wandte oder ähnliche Art handelt. Auch L iRdrer (1938, p. 104) bezweifelte 
die Richtigkeit der Bestimmung dieser Art. L iRdrer selbst bringt bei mehreren 
Arten als Verbreitungsangabe Jugoslawien, aber nur für die Arten Lasiopa 
peleteria Brülle, Adoxomyia pleskei L irdrer, Adoxomyia schineri L iRdner 
und Hermione muscaria ranzoni Schirer sind diese Angaben faunistisch neu. 
In einer kurzen Arbeit aus demselben Jahre (L iRDREr , 1938 a) nennt er zusam­
men neun Arten von der Insel Krk (Veglia), und mit einer Ausnahme (die neu­
beschriebene Lasiopa krkensis L indNer) sind alle diese Arten von der dalmati­
nischen Küste bekannt.

Marctjzzi (1941) veröffentlichte ein kurzes Verzeichnis der Stratiomyiden 
aus dem Gebiet von Kroatien und Bosnien-Herzegowina. Alle 10 Arten, die er 
angibt, waren in diesem Gebiet schon früher bekannt. Eine Bereicherung unse­
rer Kenntnis über die Dipterenverbreitung in Jugoslawien sind erst die neueren 
Forschungen von Coe (1958, 1960). Seine Angaben aus Kroatien, Slowenien 
und besonders Mazedonien beziehen sich auf 18 Arten und sie bedeuten einen 
wesentlichen Beitrag. Zum ersten Male nennt er die Arten Geosargus rufipes
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Wahlberg (synonym zu G. splendens Meigen) und Pachygaster tarsalis (Zetter- 
Stedt) aus Jugoslawien.

Bulgarien
Dem Staatsgebiet Bulgariens widmete schon L oew zwei kleinere Arbeiten. 

Im  Jahre 1862 veröffentlichte er ein kurzes Verzeichnis der von L ederer bei 
Varna gesammelten Arten, in welchem er nur vier Stratiomyiden-Arten nennt: 
Chrysomyia formosa (Scopoli) (jetzt Chloromyia), Stratiomys strigata Fabricius 
(synonym zu S. longicornis Scopoli), Odontomyia flavissima (Rossi) und 
Odontomyia septemguttata W iedemamst (synonym zu Eulalia annulata Meigen). 
Ein Jahr später (Loew, 1863) bringt er aus der Umgebung vonSliven [Sliwno] 
noch die Fundmeldung von Cyclogaster tenuirostris Loew (synonym zu Lasiopa 
balius W alker). Nedelkov (1912) nennt aus Bulgarien zusammen 19 Stratio- 
myiiden-Arten, einschließlich der nicht näher bestimmten Nemotelus sp. Die Art 
Stratiomys furcata (Fabricius) verzeichnet er dabei nochmals unter dem Namen 
Stratiomys riparia Mbigen. Die übrigen Arten sind meist weit verbreitet und 
auf der Balkanhalbinsel allgemein vorkommend.

Ein weiterer faunistischer Beitrag war erst das Dipterenverzeichnis von 
SzilI dy (1934), das die Resultate seiner Reisen durch Bulgarien in den Jahren 
1928 und 1929 zusammenfaßte. Er nennt zusammen 27 Stratiomyiden-Arten 
und bringt zum ersten Male aus dem Gebiet Bulgariens die Arten Boris clavipes 
(L in n í ), Geosargus splendens (Meigen), Chrysochroma bipunctatum (Scopoli), 
Eulalia ornata (Meigen), Nemotelus aerosus Gimmerthal sowie drei Arten der 
Gattung Pachygaster. L indner (1938) erwähnt nur zwei Arten aus Bulgarien, 
die schon Loew bekannt waren. Die Arten Beris chalybeata (Förster) und 
Nemotelus signatus Fbivalsky sind in der beigefügten Tabelle auf Grund des 
Materials aus dem Nationamluseum in Praha angeführt, welches wir kürzlich 
revidieren konnten, aber bisher nur teilweise veröffentlicht wurde (Dusek & 
Rozkosny, 1963a, 1964, 1965).

Griechenland
Die erste Angabe aus Griechenland ist die Beschreibung der Art Lasiopa 

peletería Brülle (1832, nach Bezzi, 1903), dann folgt die Beschreibung der Art 
Alliocera graeca Saunders (1845). Ein Jahr später führt L oew (1846) die Arten 
Nemotelus argentifer L oew und Nemotelus brachystomus Loew aus Griechen­
land an. Schuster (1855) fügt zu den schon früher bekannten Arten nur zwei 
neue für Griechenland hinzu: Eulalia flavissima (Rossi) und Lasiopa villosa 
(Fabricius). Später erwähnt Schwer (1857), daß er seine Art Hermione ran- 
zoni (jetzt H. muscaria ranzoni Schwer) auch aus Griechenland kenne. In dem 
von Krüpper in Griechenland gesammelten Material stellte Loew (1862 a) 
die Arten Ghorisops tibialis (Meigeh), Lasiopa peletería Brülle, Oxycera flavipes 
Loew ( =  synonym zu Hermione muscaria Fabricius) und Oxycera limbata 
(jetzt Hermione pardalina limbata Loew) fest. Im  Jahre 1869 veröffentlichte 
Loew in seinen Dipterenneubeschreibungen auch die Art Hermione grata Loew
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von Griechenland, später (1871) fügt er die Neubeschreibungen von Nemotelus 
obscurités Loew und Nemotelus varius Loew von Kerkyra [Corfu, Corcyra] auf 
Grund des Materials von Erber bei, sowie auch eine Neubeschreihung der Art 
Nemotelus modestus Loew von der Insel Naxos aus dem Material von K rüper.

Von der Insel Kreta nennt R öder (1887) die Arten Eulalia flavissima (Rossi) 
und Nemotelus gracilis (jetzt N . pantherinus gracilis Loew). Die letztgenannte 
Art wurde ursprünglich aus Kleinasien beschrieben. Von der Insel Zante zitiert 
derselbe Autor (Röder, 1891) auf Grund des Materials von Schmiedeknecht 
nur die Arten Alliocera graeca Sagnders und Chloromyia formosa (Scopoli). 
Endlich gibt Strobl (1898a) bei seiner Beschreibung von Eulalia cephalonica 
Strobl das Vorkommen dieser Art auch auf der Insel Kerkyra an. Er bemerkt 
übrigens später selbst (1902), daß es sich um eine selbständige Art handelt.

L indner (1938) zitiert neu außer manchen älteren Angaben nur die Art 
Eulalia discolor L oew von Attika, Nemotelus pantherinus fraternus L oew (syno­
nym zu N . pantherinus L inné ) von der Insel Kreta und Adoxomyia schineri 
LiNDNER aus Epeiros. Neue Angaben über die Stratiomyiden Griechenlands 
veröffentlichte unlängst T sacas (1963). Auf Grund des Materials aus der Coli. 
Shannon (Mus. Nation Hist. Nat. Paris) beschrieb er aus Griechenland die Art 
Lasiopa obscura T sacas (synonym zu L. krlcensis L indner, vergl. Dttsek & 
Rozkosny, i. 1.) und fügte noch ein Verzeichnis von weiteren elf Arten bei, von 
welchen die Arten Chrysochroma bipunctatum (Scopoli), Chloromyia melampogon 
(Zeller), Stratiomys longicornis (Scopoli), Eulalia angulata (Meigen), Eulalia 
viridula (Fabricius), Lasiopa balius (Walker), Hermione meigeni (Staeger) 
und Hermione terminata (Meigen) für Griechenland neu sind. Die Gesamtzahl 
der von Griechenland bekannten Stratiomyiden erreicht somit 30 Formen.

Übersicht der aus den Balkanländern bekannten Stratiomyidae

Jugoslawien

Z ei ch euer klär ung:
4- Kundmeldung liegt vor 
~  Fundmeldung liegt nicht vor 
* Erstfund für Albanien
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n Synonyma

Solva marginata (Meigen ) _ _ __ _ _ ... _ +
Beris ehalybeata (Forstes) — — — — — — — — +
Berts clavipes (Lrasri) __ _L_ — — — — — — +
Beris morrisi D ale + — + + — — — —
Exodontha dubia (Zettebstedt) — . + — — — — — — — Acanthomyia 

S CHINEE
Actina nitens (L atrbille ) + — + — — — — — —
Chorisops tibialis (Meigen ) — + — — — — + —
Microchrysa polita (L in n b ) + — + — — — — — +
Geosargus albibarbus (Loew ) + — — — — — — — — Sargus Fabbicitjs
Geosargus cuprarius (L in n e ) + + + — + — — — + Sargus Fabriciits
Geosargus iridatus (Scopoli) — — + — — — — — + Sargus Fabbicitjs
Geosargus splendens (Meig en ) +

“ " “
G. rufipes (W ahl- 

bekg)
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Tabelle (Fortsetzung)

Jugoslawien
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Ghrysochroma bipunctatum 
(Scofoli) + + + Geosargus p. p.

* Ohloromyia formosa (Scofoli) + — + — + + + + +
Chloromyia melampogon 

(Zeller ) + + + + + + + +
Gh. speciosa 

(Macqitart)
Stratiomys cenisia Meigen + — — — — — — — +
8tratiomys chamaeleon (L in e é ) + + + + — — __ +
Stratiomys furcata 

(Fabricitts) + ___ _ _ _ _ _ _ + S. riparia Meigen
Stratiomys l. longicornis 

(Scofoli) + _ + _ _ + + + Hirtea Scofoli
Stratiomys l. anubis 

(W ied em an n ) _ ___ _ _ _ +
Hirtea anubis 

W ied em ann
Stratiomys concinna Meigen + — — — — — — — — Oreomyia P leske

* Stratiomys ruficornis sublunata 
Loew + _ + _ + _ + + + Oreomyia P leske

Älliocera graeca Satinders + — — — — — — + —
Eulalia annulata (Meig en ) + — — — — — — + Odontomyia Meigen
Eulalia cephalonica (Strobl) — — + — — — + - E. byzantina

Eulalia discolor (Lo ew ) _ +
(Strobl)

Eulalia flavissima (Rossi) + — + _ + + + + +
* Eulalia angulata (Panzer ) + — + — — — + + + E. hydroleon angu-

* Eulalia hydroleon (L in n é ) + _ + _ + +
lata (Panzer )

Eulalia ornata (Meigen ) + — + + + — — — +
Eulalia tigrina (Fabricitts) + — — — — — — — —
Eulalia v. viridula (Fabricitjs) + — + + + + + + +
Eulalia v. personata (L oew ) + — — — — — — — —

* Lasiopa balius (W alker ) + — + + + + + + + L. tenuirostris

Lasiopa calva Meigen + _ _ +
L oew

Lasiopa hrTcensis L indner + — — — — — — + — L . obscura Tsacas
Lasiopa p. peletería Brttllé +  ? — — — — +  ? — + —

* Lasiopa p. albanica 
D tjsek & Rozkosn y +

* Lasiopa villosa (Fabricitts) + — + — + + + + +
Nemotelus aerosus 

Gimmerthal + + N. serbicus Strobl
Nemotelus argentifer L oew — +
Nemotelus brachystomus L oew + — + __
Nemotelus crenatus E gger + — — — _ — — __
Nemotelus luteicornis E gger + — — — — — _ _ _
Nemotelus modestus L oew — — — — — _ -f _
Nemotelus nigrinus Fallen + - + + - — - - -
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Tabelle (Fortsetzung)

Jugoslawien
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Nemotelm notatm Zetter-
STEDT +

Nemotelm obscuripes L oew + — — — — — + + —
* Nemotelm p. pantherinus 

(L iNN!E) + + + + + + + N. fraternus L oew
Nemotelm p. gracilis L oew — — — — — — — + —
Nemotelm signatm Frivalsky + — — — + — — — +
Nemotelm varim  L oew + — — — — — — + —
Potamida ephippium 

(Fabricius ) + _ _ _ _ + Glitellaria Meigen
Adoxomyia dahli (Meig en ) + — — — — — — — — Clitellaria Meigen
Adoxomyia pleshei L indner + — — — — — — — —
Adoxomyia schineri L in d n er + — — — — — — + —
Hermione grata (Lo ew ) — — — — — — — + — Oxycera Meigen

Hermione leonina (Panzer ) + + + — — — — — — Oxycera Meigen

Hermione meigeni (Staeger) + — + — — — — + — Oxycera Meigen

Hermione m. mmcaria 
(Fabricius ) + ___ ___ ___ ___ + ___ + ___ Oxycera Meigen

Hermione m. ranzoni (Schinbr ) + — — — — — — + — Oxycera Meigen

* Hermione pardalina (Meigen ) + — + — — — + — — H. calceata (Lo ew )
Hermione pardalina limbata 

(L oew ) ___ _ _ ___ _ ___ _ + ___

Hermione terminata (Meig en ) — — + — — — — + — Oxycera M eigen

Hermione trilineata 
(F abricius ) + _ + ___ ___ ___ _ _ . ___ ___ Oxycera Meigen

Hermione sp. n. ? + — — — — — — — — Oxycera Meigen

Pachygaster atra (Panzer ) + + + — + — — — +
Pachygaster leachi Cubtis + + + — — — _ _ — +
Pachygaster tarsalis 

(Zetterstedt) — — — ■— — — — +

Anzahl der Arten: 69 50 8 27 6 15 8 15 30 31
(51) (9)

Verzeichnis der Stratiomyidae Albaniens
Geosarginae

Chloromyia formosa (S c o p o l i , 1763)

V e r b r e i t u n g : Sehr wahrscheinlich in der ganzen Palaearktis. Von Nordainka 
bis Mittelschweden und Südfinnland, südlich von Kleinasien bis Ostasien und in 
Sibirien. Von der Balkanhalbinsel bisher aus Jugoslawien (Kroatien, Bosnien­
Herzegowina, Serbien u. Mazedonien), Bulgarien und Griechenland bekannt. 
Neu für Albanien!
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Unte rsuchtes  M a t e r i a l : 1 Exemplar 
1 $ Tirana, 9 .-12 . 5. 1961, DEL
L i t e ra tu rangaben :  Szilädy (1940) führt diese Art von der Lokalität Ipek 
[Pec] an, die jedoch zu Jugoslawien (Südserbien) gehört.

Chloromyia melampogon (Zeller , 1842)
[ =  speciosa Maoqxjart]

Verbre i tung :  Europa mit Ausnahme der nördlichen Teile (die Art fehlt schon 
in England), weiter im Kaukasus und in Sibirien. Auf der Balkanhalbinsel 
außer aus Albanien auch aus Jugoslawien (Slowenien, Kroatien, Bosnien-Herze­
gowina, Serbien, Mazedonien), Bulgarien und Griechenland gemeldet. 

Untersuchtes  Mater ia l :  5 Exemplare
3$$ Borshi, litorale Terrasse mit Olea und Ficus, 50—150 m, 14.—27. 5. 1961, 
D E I;
1 ? Borshi, Mali i g 0rajt, 700-1100 m, 14.-27. 5. 1961, D EI;
1 cJ Elbasani, 5. 6. 1959, leg. Mottcha, Mus. Nation. Praha. 
L i t e ra tu ra nga ben :  Szilädy (1940, p. 318) nennt diese Art ausKula Ljums 
[Kula e Lumes], 2. 7. 1918. Weitere angeführte Lokalitäten Rudnik, 4. 6. 1917 
und Ipek [Pec], 16. u. 23. 6. 1917, befinden sich auf dem Staatsgebiet Jugo­
slawiens (Südserbien).

Stratiomyinae
Stratiomys (Hirtea) longicornis (Scopoli, 1763)

Verbre i tung :  Die Art ist aus der ganzen palaearktischen Region bekannt. 
Von der Balkanhalbinsel wird sie aus Jugoslawien (Kroatien, Bosnien-Herze­
gowina), Bulgarien und Griechenland angeführt.
L i t e ra tu rangaben :  Von Schineb (1855, p. 623) aus Albanien ohne nähere 
Angaben gegeben.

Stratiomys ( Oreomyia)  ruficornis sublunata L oew , 1868

Verbre i tung :  Südeuropa bis in die Türkei. CSSR, Ungarn, Rumänien, Jugo­
slawien (Kroatien, Bosnien-Herzegowina, Serbien), Bulgarien und Griechenland, 
nördlichst aus dem polnischen Teil der Hohen Tatra bekannt. Neu für Albanien!

Untersuchtes  Mater ia l :  1 Exemplar 
1 d Tomor, Kloster Abbas Ali, 1800 m, 8. —10. 6. 1961, DEI.

L i t e ra tu rangaben :  Von Szilädy (1940) aus der Lokalität Kosovo polje — 
Mitrovica, 31. 5. 1917, gemeldet, die jedoch auf jugoslawischem Gebiet (Serbien) 
liegt.

Eulalia (Trichacrostylia) angulata (P anzer, 1798)
[ =  hydroleon angulata P anzer, =  hydropota Meigen]

Verbre i tung :  In der Literatur soll sich diese Art mit der E. hydroleon (L in n IS) 
decken. W ir kennen sie aus Belgien, Holland, Deutschland, CSSR, Österreich,
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Ungarn, Jugoslawien (Kroatien, Bosnien-Herzegowina), Italien, Bulgarien und 
Griechenland. Neu für Albanien !

Unte rsuchtes  Mater ia l :  1 Exemplar
1 $ Nordalbanische Alpen, Thethi, Shalabach-Tal, 900—1000 m, 1.—4. 8. 1961, 
DEI.

E u la lia  (T rich a c ro s ty lia ) hydroleon  (L in n é , 1761)

Verbre i tung :  Europa nördlich bis Mittelschweden, südlich bis Jugoslawien 
und Bulgarien, weiter in Südsibirien und Südchina. Neu für Albanien!

Unte rsuchtes  Mater ia l :  1 Exemplar
1 Bizë bei Shëngjergji, Wiesen in Rotbuchenzone, 1400—1500 m, 10.—-15. 7. 
1961, DEI.

Eu la lia  (H adracantha) flav iss im a  (Rossi, 1790)

Verb re i tu ng  : Südeuropäische Art ; nordwestlich bis Südmähren und Südslowa­
kei, im Südosten bis zum Kaukasus und Kleinasien. Von der Balkanhalbinsel 
aus Albanien, Jugoslawien (Kroatien, Bosnien-Herzegowina, Serbien, Mazedo­
nien), Bulgarien und Griechenland bekannt.

Unte rsuchtes  Mater ia l :  10 Exemplare
1 $ Borshi südl. Vlora, Südwesthang in 200—400 m, Pistacia lentiscus, Phiomis 
fruticosa, 14.—27. 5. 1961, D EI;
1 $ U ji Ftohte südl. Tepelena, 200 m, 29.-31. 5. 1961, D EI;
3 ¿>0 Poliçan westl. Tomor, Arbutus-Phillyrea-Mâcchie in 500 m, 2. —12. 6. 1961, 
D EI;
1 (J, 3ÇÇ Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.—22. 6. 1961, D E I;
1 $ Dajti-Gebirge, Shkall Prisk, 850 m, 27. 6 .-2 . 7. 1961, DEI.

L i t e ra tu rangaben :  SzilI dy  (1940, p. 318) führt diese Art ausSticen in radi­
ées Montibus Djalica Ljums [Shtiqën westl. Mali i Gjalicës], 9. 7. 1918 und aus 
der Lokalität Rudnik, 4. 7. 1917, an. Der letztgenannte Fundort liegt jedoch auf 
jugoslawischem Staatsgebiet (Serbien). L indner (1938, p. 88) verzeichnet sie 
auch aus Albanien, aber ohne nähere Angabe.

Eula lia  (O p lodon tha ) v ir id u la  (F absicitts, 1775)

Verbre i tung :  Allgemein verbreitete palaearktische Art, die nur in den nördli­
chen Zonen fehlt. Sie wird außer von Albanien auch von Jugoslawien (Kroatien, 
Bosnien-Herzegowina, Serbien, Mazedonien, Montenegro), Bulgarien und Grie­
chenland angeführt.

Unte rsuchtes  Mater ia l :  6 Exemplare
1 3 9$ Bizë bei Shëngjergji, Wiesen in Rotbuchenzone, 1400—1500 m, 10. bis
15. 7. 1961, D E I;
1 ? Kula e Lûmes bei Kukësi, Flußtal des Luma, 250—300 m, 25.-29. 7. 1961, 
D EI;
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1 $ Nordalbanische Alpen, Thethi, Shalabach-Tal, 900—1000 m, 1.—4. 8. 1961, 
DEI. '

■¡ß- ,
L i t e r a t  urangaben:  VoiiteiLÄDY (1940, p. 318) aus dem Montes DjalicaLjums 
[Mali i Gjalices], 15. 7. 1918 und Berane [Ivangrad] gemeldet. Der letztgenannte 
Fundort liegt auf jugoslawischem Staatsgebiet (Montenegro).

Clitellariinae

L a s io p a  p e l e t e r í a  a l b a n i c a  ssp. noy,

Diese neue Unterart wurde von uns im Material der Albanien-Expedition des D EI 
festgestellt. Die Beschreibung erfolgt im Rahmen einer Revision der palaearktischen Arten 
der Gattung Lasiopa Bbtjllb, die ebenfalls in dieser Zeitschrift erscheinen wird.

Unte rsuchtes  Mater ia l :  81 Exemplare
38 $ 4 1  99 Borshi südl. Vlora. Südwesthang in 200—400 m, Pistacia lentiscus 
L inkte, Phiomis fruticosa L inné , 14.—27. 5. 1961, D EI;
1 9 U ji Ftohte, südl. Tepelena, 200 m, 29.-31. 5. 1961, D EI;
1 9 Mali me Gropé, Dolinengebiet, 1350 m, 6. 7. 1961, DEI.

Lasiopa balius (W alkbk , 1849)
[ =  Unuirostris L o ew ]

V erb re i tung :  Südeuropäische Art. Bisher ist sie aus der CSSR (Südslowakei), 
Ungarn, Rumänien, Jugoslawien (Kroatien, Bosnien-Herzegowina, Serbien, 
Mazedonien, Montenegro), Bulgarien und Griechenland bekannt. Neu für Alba­
nien !

Untersuchtes  Mater ia l :  58 Exemplare
35 1499 Borshi südl. Vlora, Südwesthang in 200—400 m, Pistacia lentiscus
L in n é , Phlomis fruticosa L in n é , 14.—27. 5. 1961, D EI;
3 ¿3, 2 9? U ji Ftohte südl. Tepelena, 200 m, 29. —31. 5. 1961, D E I;
1 9 Lukova nördl. Saranda, 250 m, 24. 5. 1961, D E I;
2 99 Mali me Grope, Livadhet e Selités, Wiese in 1000—1100 m, 3 .-8 . 7. 1961, 
D E I;
1 ¿J Bizé bei Shéngjergji, Wiesen in Rotbuchenzone, 1400—1500 m, 10. —15. 7. 
1961, DEI.

L i t e ra tu rangaben :  Szilád y  (1940) nennt diese Art aus den Lokalitäten 
Berane [Ivangrad], 5. 7. 1917 und Skifiani [ ? Kifino Selo], 9. 6. 1917, die jedoch 
auf dem Gebiet Jugoslawiens liegen.

Lasiopa v illosa  (Eabbicitjs, 1794)

Verbre i tung :  Die Art ist in Mittel- und Südeuropa verbreitet. Im  Norden 
reicht sie bis Schlesien, im Süden wahrscheinlich bis Nordafrika. Von der Bal­
kanhalbinsel aus Jugoslawien (Kroatien, Bosnien-Herzegowina, Serbien, Maze­
donien), Bulgarien und Griechenland bekannt. Neu für Albanien!

DOI: 10.21248/contrib.entomoL16.5-6.507-521

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-en' t logy.org/

Beiträge zur Entomologie, Band 16, Kr. 5/6; 1966 517

Untersuchtes  Mater ia l :  13 Exemplare
2 $$ Borshi südl. Vlora, Südwesthang in 200—400 m, Pistacia lentiscus, Phiomis 
fruticosa, 14.-27. 5. 1961, D E I; ,
2 U ji Ftohte südl. Tepelena, 200 m, 29.-31. 5. 1961, D EI;
2 22  Mali me Grope, Dolinengebiet, 1350 m, 6. 7. 1961, D EI;
3 4$$ Bize bei Shengjergji, Wiesen in Rotbuehenzone, Jferacfewm-Blüten, 
1400-1500 m, 10.-15. 7. 1961, DEI.

L i t e ra tu rangaben :  Die -von Szilady (1940) angeführte Lokalität Mons Pek- 
len prope Ipek [Pec], 1200—1400 m, 19. 7. 1917, befindet sich in Jugoslawien 
(Südserbien).

N em otelus notatus Z etter ste d t , 1842

V e r b r e i tu n g : Diese halophile Art ist vor allem an der Nordseeküste verbreitet, 
kommt aber auch in Westeuropa vor. Von der Balkanhalbinsel existiert nur 
L indnbbs Angabe.
L i t e ra tu rangaben :  L ihdner (1938, p. 135) fand diese Art im Material des 
Naturhistorischen Museums in Wien: Durazzo [Durresi], leg. K arjsty 1917.

Nem otelus obscuripes L o ew , 1871

Verbre i tung :  Diese südliche Art ist in Jugoslawien (Kroatien) Albanien, 
Griechenland, Krim, Kaukasus und Kleinasien verbreitet. 
L i t e ra tu rangaben :  L indNer (1938, p. 136) stellte diese Art imMaterial des 
Natur historischen Museums in Wien (K abNy  leg. 1917) von Durazzo [Durresi] 
fest.

Nemotelus pantherinus ( L i nxé , 1761)
[ =  fraternus L o ew , nov. syn.]

Das albanische Material dieser Art, das uns zur Verfügung stand, unterschied sich von 
den typischen Individuen der Art Nemotelus pantherinus aus Mitteleuropa durch das 
kürzere Bostrum der beiden Geschlechter, weiterhin durch die meist geringere Ausdeh­
nung der schwarzen Abdominalmakel der und durch die nicht sehr ausgeprägte, etwas 
reduzierte gelbe Zeichnung des Abdomens der 99 - Nach der geringen Länge des Bostrums 
entsprach diese Art mehr der Nemotelus fraternus Lo ew , die L in d n e r  (1938) für eine 
Unterart von Nemotelus pantherinus hält. Bei der Untersuchung der männlichen Genita­
lien albanischer und mitteleuropäischer Individuen sowie auch des Typenmaterials von 
Nemotelus fraternus Loew  wurden keine wesentlichen Unterschiede gefunden und in allen 
diesen Fällen handelt es sich offenbar um eine und dieselbe Art. Der Bostralindex (Ver­
hältnis der Bostrallänge zur Augenlänge) bildet bei den albanischen 1:3,7 —4,4
(16 Stück), bei den albanischen 99 1:1,7 —1,9 (11 Stück), während er bei den mit­
teleuropäischen d(J 1: 2,7 —3,3 (18 Stück) und bei den mitteleuropäischen 99 1: 1,4 —1,6 
(14 Stück) bildet, wodurch die deutliche Unterschiedlichkeit der beiden Formen nach­
gewiesen ist. Wahrscheinlich handelt es sich aber bei den albanischen Individuen kaum 
um die Unterart Nemotelus pantherinus fraternus, weil der Typus von Nemotelus fraternus 
aus Mitteleuropa (Frankfurt am Main) stammt und ihr Verbreitungsareal sich dadurch 
mit demjenigen der Nominatform überschneidet, was in diesem Falle der Existenz von 
zwei Unterarten widerspricht. Man darf also voraussetzen, daß mehr Material aus ande­
ren Gebieten die Existenz der Übergänge zwischen diesen beiden Formen nachweisen 
könnte. Als Beweis bringen wir die Abbildung der männlichen Genitalien von Individuen 
aus Albanien, Mitteleuropa, sowie auch des Typus von Nemotelus fraternus (Fig. 1—9).
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Fig. 1 — 9. Nemotelus pantherinus (L inste), männliche Genitalien:
Fig. 1—3. 1(J von Albanien (Coli. DEI). Dorsalteil (Epandrium, Proctiger und 
Cerci), Aedeagus (ventral und lateral) und Ventralteil (das mit den Basistyli 
zusammengewachsene Hypandrium, Dististyli). — Fig. 4 — 6. 1 <J von ÖSSR 
(Ooll. R o z k o s n y ). Dorsalteil, Aedeagus und Ventralteil. — Fig. 6—9. Holoty- 
pus von Nemotelus fraternus Loew  (Coli. Lo ew , Zool. Museum der Humboldt- 
Univ., Berlin). Dorsalteil, Aedeagus und Ventralteil
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Verbre i tung :  Die Art ist sehr wahrscheinlich in der ganzen palaearktisehen 
Region verbreitet, bisher von Europa, Sibirien, Nordafrika bekannt. Auf der 
Balkanhalbinsel wurde sie in Jugoslawien (Kroatien, Bosnien-Herzegowina, 
Serbien, Mazedonien, Montenegro), Bulgarien und Griechenland festgestellt. 
Neu für Albanien!

Unte rsuchtes  Mater ia l :  27 Exemplare
5 ¿JcJ, 422 Borshi südl. Vlora, litorale Terrasse mit Olea und Ficus, 50—150 m, 
14.-27. 5. 1961, D EI;
5 Borshi südl. Vlora, Sumpf an der Mündung des Lumi i Borshit, 14.—27. 5. 
1961, D E I;
4 4$$ Borshi, Südwesthang in 200—400 m, Pistacia lentiscus, Phiomis fruti-
cosa, 14.-27. 5. 1961, D EI;
1 Q Polioan westl. Tomor, Kulturland, 500 m, 2. —12. 6. 1961, D EI;
1 c?> 3?? Iba unterhalb Krraba, 400 m, 17.—22. 6. 1961, DEI.

L i t e ra tu rangabe :  Sz ilädy (1940) führt diese Art von der Lokalität Berane 
[Ivangrad] an, die jedoch in Jugoslawien liegt.

H erm ione pardalina  (M eig en , 1822)
[ =  calceata L obw]

Verb re i tung :  Süd- und Mitteleuropa. Von der Balkanhalbinsel aus Jugo­
slawien (Kroatien und Bosnien-Herzegowina) bekannt. Neu für Albanien! 
Untersuchtes  Mater ia l :  1 Exemplar
1 $ Borshi südl. Vlora, litorale Terrasse mit Olea und Ficus, 50—150 m, 14.—27. 
5. 1961, DEI.

Zusam m enfassung

In diesem Beitrag sind die Stratiomyidae der Albanien-Expedition 1961 des Deutschen 
Entomologisehen Institutes bearbeitet. Die Ausbeute enthielt 205 Exemplare in 12 Arten, 
darunter eine neue Subspezies und 9 Arten, die von Albanien bisher nicht bekannt waren. 
Neben einem kurzen historischen Überblick über die Erforschung der Stratiomyiden auf 
der Balkanhalbinsel und einer tabellarischen Übersicht aller bisher hier festgestellten 
Arten, bringt die Arbeit eine systematische Darstellung aller bis jetzt aus Albanien bekann­
ten 15 Arten. Ferner wurde festgestellt, daß Nemotelus fraternus L o e w , die neuerdings als 
ssp. zu Nemotelus pantherinus ( L i n n é ) betrachtet wurde, ein Synonym zu Nemotelus 
pantherinus ( L i n n é ) darstellt.

Sum m ary

This paper deals with the Stratiomyidae collected by the expedition to Albania by 
Deutsches Entomologisches Institut in 1961. They totaled 205 individuals of 12 species. 
Of these, 9 species and a new subspecies had not been known in Albania. A  short historical 
survey of the study of Stratiomyidae in the Balkan peninsula and a table of all species 
found there so far are followed by a systematic description of the 15 species now known 
from Albania. I t  was established that Nemotelus fraternus L o e w , recently regarded as 
ssp. to Nemotelus pantherinus ( L i n n e ), is a synonym of Nemotelus pantherinus ( L i n n e ).
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P e 3 K ) M e

B 3Tofi CTaTbe oßpaöoTaHHti Stratiomyidae ajißaHCKOii aKcnejpmHii HeMeuKoro 
3HTOMOJiorHBecKoro MHCTinyTa. HMejiHCfa 205 3K3eMiraHpoB c 12 BHHaMH, MejKjxy 
HHMH OHHH HOBHÜ XIOHBHJX H 9 HOBLIX 3JIH (jiayHBI AjlßaHHH BHROB. Hapfljiy C 
KpaTKHM MCTopnqecKHM oÖ3opoM HccjienoBaHHH Stratiomyidae BajiKaHCKoro no- 
jiyocTpoBa h TaG.nHueä Bcex oTTyna H3BecThbix bhhob jjaexcH c hcte.wath d<:ckoe 
H3o6paH?eHHe Bcex H3 AjiöaHHH H3BecTHBix 15 bhbob. KpoMe 9Toro ycTaHOBJieHO, 
uto Nemotelus fraternus L oew, KOTopBifi b nocjieaHee BpeMH paccMaTpHBaJiCH KaK 
nonBHH k  Nemotelus pantherinus (Lnm i), hbjihgtch chhohim om  k  Nemotelus pantherinus 
(L inste) .
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